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ALLES (ADER)KLAA?

Hallo, liebe Leser und Leserinnen! Wir sind die Klassen 3B und 3C aus der NMS Aderklaa. Ihr fragt euch 
sicher, was das mit der Schlagzeile oben auf sich hat. Es ist wegen unseres Schulnamens, aber für uns ist 
der Umgang mit Medien in der Demokratie klarer geworden. Daraus haben wir dieses Wortspiel geformt. 
In der Zeitung geht es um Medien und Demokratie. Die verschiedenen Themen sind: 
„Was sind Medien eigentlich?“, „Die Freiheit der eigenen Meinung“, „Sind Medien in einer 
Demokratie wichtig?“ und „Rollenbilder in den Medien“. Viel Spaß noch mit der Zeitung!
Basti (12) und Larius (13)
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KLASSISCHE MEDIEN VS. SOZIALE MEDIEN

Hallo, liebe LeserInnen!
Wir bringen Ihnen heute den 
Unterschied zwischen Social Me-
dia-Plattformen und klassischen 
Medien bei. Klassische Medien 
haben die Aufgabe, die Wahrheit  
möglichst neutral zu berichten, 
es wird aber manchmal übertrie-
ben. Social Media- Plattformen 
haben diese Aufgabe nicht. Je-
doch gibt es auch Social- Media-
Seiten/UserInnen, die zum Teil 
sogar mehr zu einem Thema be-
richten als die klassischen Medi-
en, wie zum Beispiel Zeitungen. 
In Medien wird professioneller 
geschrieben, da ReporterInnen 
bezahlt werden und oft eine Aus-
bildung darin haben. Bei Social 
Media-Plattformen machen das 
die meisten als Hobby. In Social 
Media- Plattformen kann man 

leichter Lügen verbreiten, weil es 
keine Redaktion gibt. Dann kann 
das Geschriebene nicht kontrol-
liert werden. 
Wenn in einer klassischen Zeitung 

gelogen wird, muss die Zeitung 
Strafe zahlen. Wenn auf Social 
Media-Plattformen gelogen wird, 
muss der/die SchreiberIn keine 
Strafe zahlen.

Wir haben die Unterschiede zwischen den klassischen Medien und Sozialen Medien für euch unter 
die Lupe genommen. Viel Spaß!

Bastian (12), Albin (12), Larius (13), Jovana (13) und Chris (14)

Falsche Nachrichten, so wie die über Haie 
in der Donau, können in den Sozialen 

Medien leicht verbreitet werden.
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DIE MEINUNGSFREIHEIT

Hallo! Bei uns geht es heute um das Thema 
Meinungsfreiheit. Dazu haben wir uns ein Interview 
mit Ricardo ausgedacht:
Was ist Meinungsfreiheit?
Man darf sagen, was man will, solange man 
niemanden in seiner persönlichen Freiheit 
einschränkt.
Warum gibt es Grenzen bei der Meinungsfrei-
heit?
Weil sonst manche Menschen gemobbt oder in 
ihrer Privatsphäre verletzt werden. Irgendwann 
trauen sich diese nicht mehr, ihre eigene Meinung 
zu vertreten.
Warum ist es wichtig, dass es verschiedene 
Meinungen gibt?

Weil man aus vielen verschiedenen Meinungen sich 
leichter eine eigene Meinung bilden kann. 
Unterschiedliche Menschen haben viele Ideen und 
Ansichten. Aus den gesammelten Informationen 
holt jede/r für sich das Interessante heraus.

Heute erklären wir ein wichtiges Thema, und zwar Meinungsfreiheit. Wir haben uns auch überlegt, 
was passieren kann, wenn die Meinungsfreiheit eingeschränkt wird. Dazu haben wir einen Comic 
gemacht. Schaut doch mal rein!

Lukas (13), Muhammad (13), Ricardo (12), Erich (12), Chiara (13) und Zehra (12)

Also, 
meine Meinung 

darüber ist...

Du 
redest immer nur Blödsinn! 

Deine Meinung interessiert mich 
nicht! Du darfst sie nicht sagen!

Ich sag 
lieber nichts mehr!
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MEDIEN IN DER DEMOKRATIE! 

Durch die Medien erfahren wir, was gerade 
so in der Welt passiert oder wofür eine Partei 
steht. Wir bekommen auch mit, wer zum 
Beispiel amtierende/r BundespräsidentIn oder 
BundeskanzlerIn ist. 
 
Zu diesem Thema haben wir 20 Personen zu ihrer 
Meinung befragt. Wir haben vorwiegend ältere 
Damen und Herren erwischt, die uns zu diesem 
Thema geantwortet haben. 18 von 20 Personen 
haben geantwortet, dass sie Medien in der 
Demokratie wichtig finden. Außerdem gab es eine 
jüngere Person, die geantwortet hat, dass Medien in 
der Demokratie nicht so wichtig sind. Sie fand, dass 
die Medien eher unzufriedenstellende Angaben 
bezüglich anderer Menschen/ Parteien geben. Zum 
Schluss gab es eine Frau, die sich nicht entscheiden 
konnte zwischen „wichtig“ und „unwichtig“ und 
daher mit „vielleicht“ geantwortet hat. 

Roman (12), Angelina (13), Mladen (13), Phillip (12) und Gita (13)

Medien informieren vor allem, aber beeinflussen 
Menschen auch in ihrer Sichtweise.

Wir haben die Leute auch noch gefragt, warum Me-
dien wichtig sind. Das war ein zusammengefasster 
Teil der Antworten:
„Damit man weiß, was in der  Welt geschieht.“
„Damit die Menschen informiert werden.“
„Damit man Entscheidungen treffen kann.“

UMFRAGEERGEBNIS

Finden Sie Medien in einer
Demokratie wichtig?
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INNEN SIND WIR ALLE GLEICH!

Wir machen heute einen Beitrag über 
Gleichberechtigung.
Meine sehr verehrten Damen und Herren, haben 
Sie schon mal über ihre Rolle nachgedacht? Wenn 
nicht, wie wäre es jetzt damit? Wir haben uns 
überlegt, was die Unterschiede zwischen Männern 
und Frauen sind. Dabei sind uns zwei Sachen 
aufgefallen. 
Die eine Sache ist, dass es sehr viele Unterschiede 
zwischen Männern und Frauen gibt. Zumindest 
sind viele davon überzeugt. Es hat nicht so lange 
gedauert, bis uns Unterschiede eingefallen sind. 
Aber je mehr wir darüber nachgedacht haben, desto 
mehr ist uns aufgefallen, dass manche Sachen gar 
nicht so typisch für Männer oder Frauen sind.
Die zweite Sache ist, dass es keine Unterschiede 
gibt. Denn jeder Mensch darf das machen, wozu 
er gerade Lust hat. Egal, ob Mann oder Frau, jede/r 
hat seine/ihre eigenen Vorlieben. Nur weil etwas 
angeblich für Frauen typisch ist, heißt es nicht, dass 
Männer das nicht genauso machen dürfen oder 
können.

In den Medien kommen diese Unterschiede 
genauso vor. Medien haben einen starken Einfluss 
auf das, was wir denken.
Manche Dinge in den Medien sind speziell auf 
Männer oder Frauen ausgerichtet. Verschiedene 
Medien sind z.B. Radio, Fernsehen, Internet, Zeitung, 
Bücher uvm.
Wichtig ist für uns, dass jede/r das Recht hat, seine/
ihre eigene Meinung zu haben und seine/ihre 
eigenen Interessen zu verfolgen. Egal, ob Mann oder 
Frau, jeder Mensch macht Sachen unterschiedlich 
gut und gern. Wir haben uns vorgenommen, über 
dieses Thema in Zukunft mehr nachzudenken. 

Amir (12), David (13), Jeanette (13), Anamaria (13) und Ilayda (12)

Jeanette schreibt eine Beschwerde 
über eine Ungerechtigkeit, die sie im 

Internet gelesen hat.

Anamaria denkt nach, wie 
Männer und Frauen in der Zeitung 

vorkommen.

Ilyada hört eine Radiosendung über 
Gleichberechtigung.
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